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Ambulanter, kleinchirurgischer Eingriff 
Einverständniserklärung 
 

 

Personalien 
  

Operationsdatum inkl. Uhrzeit 

 

Operationsindikation 

 
Vor dem Eingriff sollten Sie folgendes wissen: 
Es könnten bei und nach der Operation Komplikationen auftreten, die sich auch bei der grössten Sorgfalt des 
Operateurs und seiner Mitarbeiter nicht immer vermeiden lassen. Bei kleineren Operationen sind die unten 
aufgeführten Komplikationen sehr selten. 
 
Wundheilstörungen und Entzündungen 
Im Allgemeinen heilen Wunden nach der Operation bei einem gesunden Menschen problemlos ab. Jede Wunde 
kann sich aber entzünden. In seltenen Fällen kann die Entzündung auf die Nachbarschaft des OP-Bereiches 
übergreifen. Manchmal ist es erforderlich, ein Antibiotikum einzunehmen. In seltenen Fällen kann es eventuell 
erforderlich sein, die Wunde erneut zu öffnen. 
 
Nachblutung 
Auch wenn beim Verschluss der Wunde keine Blutung mehr sichtbar ist, kann ein Blutgefäss später zu bluten 
beginnen. Dann ist in einigen Fällen ein erneutes Öffnen der Wunde erforderlich. 
 
Verletzung von Nerven, Blutgefässen oder anderen wichtigen Strukturen 
Diese Verletzungen sind ausserordentlich selten. Insbesondere die Verletzung feinster Hautnerven ist möglich. 
Dies kann zu einer Herabsetzung des Gefühlsvermögens um den Wundbereich führen. 

Schwellungen 
Schwellungen können kurzfristig auftreten, klingen 
aber bei konsequenter Hochlagerung der 
betroffenen Körperteile ab. 

Allergien 
Allergien gegen örtliche Betäubungsmittel oder 
sonstige Allergien gegen Latex, Jod, Pflaster u.a. 
sind mir nicht bekannt. 

 
Narbenbildung 
Bei jeder Operation entsteht eine Narbe. Die meisten Narben werden strichförmig dünn und sind nicht 
schmerzhaft. Manche Narben werden in den ersten Wochen jedoch derb, hart und druckempfindlich, und erst 
danach wieder weich, geschmeidig und schmerzfrei. Es gibt Menschen, die zu einer überschiessenden 
Narbenbildung neigen (Keloid), die Narben sind dann dick und breit. Auf diese Veranlagung hat der Operateur 
keinen Einfluss. Eine «schöne Narbe» kann also nicht garantiert werden. Wir werden aber für eine optimale 
Schnitt- und Nahttechnik Sorge tragen. 
 
Die vorstehende Erklärung habe ich gelesen und verstanden. Ich bin mit der geplanten Operation 
einverstanden. Über die Art der Operation, die Komplikationsmöglichkeiten und über mein Verhalten nach 
der Operation wurde ich ausreichend aufgeklärt. 
 

   

 

Datum und Unterschrift der Patientin / des Patienten 
(oder der / des Erziehungsberechtigten) 

  

Datum und Unterschrift des behandelnden Arztes 

 


